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Mecklenburg-Vorpommern
Stand: 01.04.2022

Leistungsvarianten zu den 

Leistungskomplexen

- Unterstützung

- Teilweise Übernahme

- Volle Übernahme

- Beaufsichtigung

- Anleitung

- Motivation

- Schulung

- Wartezeit

- Kopf

- Rücken (ggf. inkl. Flanken)

- linker und rechter Arm (inkl. Achseln + Hände)

- vorderer Oberkörper (Brust und Bauch) (ggf. inkl. Flanken)

- Genitalbereich (Vagina/ Penis und Gesäß)

- linker und rechter Fuß (inkl. Beine)

Nr. Grundpflege Inhalt Bemerk. Beispiele (Leistungskomplex ist jeweils bei einem Stichpunkt erfüllt)

1 Kleine Morgen-/Abendtoilette Insbesondere An-und Auskleiden, 

Teilkörperwaschen, Mundpflege und 

Zahnpflege, Kämmen, Rasieren

je Einsatz - Waschen/ Pflegen von einer Körperregion + Rasur/Zahn-/Mundpflege

- Rücken oder Füße waschen (+ Anziehen)

- Rasur (Mann oder Frau) + Waschen des Genitalbereichs

- Zähne putzen + Waschen des Rückens

- Einsetzen der Zahnprothesen und Eincremen des Rückens

- Rasur (Mann oder Frau), Zähne putzen und Anziehen

- inkl. Nagelpflege

2 Große Morgen-/Abendtoilette Insbesondere An-und Auskleiden 

Waschen/Duschen/Baden incl.Haar-

/Hautpflege  Rasieren Mundpflege und 

Zahnpflege Kämmen

je Einsatz - Waschen/ Pflegen von mehr als einer Körperregion + Rasur/Zahn-/ 

Mundpflege

- Rasur (Mann oder Frau) + Waschen des Genitalbereichs + Waschen des 

Rückens (+ Anziehen)

- Zähne putzen + Waschens des Genitalbereichs + Waschen des Rückens (+ 

Anziehen)

- Einsetzen der Zahnprothesen und Duschen (+ Anziehen)

- Rasur (Mann oder Frau), Zähne putzen und Ganzkörperpflege am 

Waschbecken (+ Anziehen)

- inkl. Nagelpflege

3 Teilkörperpflege Insbesondere An-und Auskleiden      

Teilkörperwaschen incl. üblicher 

Hautpflege

je Einsatz - Waschen/ Pflegen von einer Körperregionen oder Anziehen/ Ausziehen 

(Menge der Kleidungsstücke irrelevant)

- Anziehen

- Waschen des Genitalbereiches (+ Anziehen)

- Waschen des Rückens (+ Anziehen)

- Eincremen der Beine

- inkl. Nagelpflege

- An-/Ablegen von Körperersatzstücken

4 Ganzkörperpflege Insbesondere An-und Auskleiden 

Waschen/Duschen/Baden incl.Haar-

/Hautpflege

je Einsatz - Waschen/ Pflegen von mehr als einer Körperregion

- Rücken und Füße (+ Anziehen)

- Duschen inkl. Haare waschen (+ Anziehen)

- Duschen ohne Haarwäsche (+ Anziehen)

- Waschen des ganzen Körpers im Bett/ am Waschbecken usw.  (+ Anziehen)

- Eincremen von Rücken und Füßen (+ Anziehen)

- inkl. Nagelpflege
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5 Hilfe beim Verlassen oder 

Aufsuchen der Schlaf-

/Ruhemöglichkeit

Insbesondere Hilfe beim Verlassen oder 

Aufsuchen des Bettes

mehrfach 

je Einsatz 

abrechenb

ar

- Unterstützung von Transfer (siehe oben Leistungsvarianten) von/ in Ruhe- 

oder Schlafmöglichkeit

- Hand reichen und aus dem Bett aufstehen helfen

- Rollator an Ruhe-/Schlafmöglichkeit bereitstellen

- einfaches Richten des Bettes (ohne Aufschütteln, Glattziehen)

- An-/Ablegen von Körperersatzstücken

6 Lagern/Betten/Mobilisieren Insbesondere Betten machen, Lagern 

und Förderung der Beweglichkeit

je Einsatz Lagern

- Hochziehen zum Kopfende (mit oder ohne Hilfsmittel)

- seitliche 30°,45°,90°-Lagerung (links, rechts) oder Rückenlage (mit oder ohne 

Lagerungshilfsmittel)

Betten

- Richten des Bettes, inkl. Aufschütteln des Bettzeugs, Nutzung von 

Tagesdecken, Glattziehen des Lakens

- Wechseln der Bettwäsche

Mobilisieren/ Transfer

- Transfer Bett - Roll-/ Toiletten-/ Duschstuhl oder zurück (mit alleiniger Hilfe der 

Pflegekraft und/oder Lifter/ Aufstehhilfe)

- Transfer Rollstuhl - Toilettenstuhl (oder andere Kombinationen)  (mit alleiniger 

Hilfe der Pflegekraft und/oder Lifter/ Aufstehhilfe)

- (aktive oder passive) Bewegungsübungen (einzelner Körperteile oder des 

gesamten Körpers)

... abhängig oder unabhängig von der Körperpflege/ Grundpflege

- Stehübungen

- Anleitung zum eigenständigen Transfer

- Treppen steigen

7 Hilfe bei der Nahrungsaufnahme Insbesondere Hilfe beim Essen und 

Trinken Hygiene im Zusammenhang mit 

der Nahrungsaufnahme

je Einsatz - Beaufsichtigung des gesamten Essensprozesses einer Mahlzeit

- Reichen von Nahrung ("füttern") und Getränk einer Mahlzeit (nicht in 

Zusammenhang mit LK18)

8 Aufbereitung und Verabreichung 

von Sondenkost

Insbesondere Aufbereitung von 

Sondenkost Verabreichung von 

Sondenkost

je Einsatz - Vorbereitung/ Nachbereitung und An-/Abschließen an Schwerkraftsystem oder 

Ernährungspumpe

- (Spülen der PEG/PEJ usw.)

- An-/Abschließen an PEG/PEJ usw.

- bedarfsgerechte Lagerung

9a Darm- und Blasenentleerung Insbesondere Hilfen/Unterstützung bei 

Blasen-     und/oder Darmentleerung

je Einsatz - Toilettengang (ggf. in Zusammenhang mit LK 6)

- Wechseln von aufsaugendem Inkontinenzmaterial ("Windel", Vorlage, 

Slipeinlage)

- Entleeren und Reinigen der Pflegehilfsmittel (z.B. Toilettenstuhl, Urinflasche) (in 

Verbindung einer anderen Leistung dieses Leistungskomplexes)

- Pflege bei Steckbecken (inkl. Entleerung und Säuberung)

- Pflege bei der Urinalversorgung (Urinalkondom)

- Anus praeter (Wechsel /Entleerung des Beutels)

- Pflege/ Nachbereitung bei der physiologischen Blasen- und Darmentleerung

- Entsorgung von IKM-Material (nicht Hausmüll) im Müllcontainer

9b Entleeren,Reinigen des 

Toilettenstuhls oder der 

Urinflasche

Entleeren, Reinigen des Toilettenstuhls 

oder der Urinflasche

je Einsatz - NUR das Entleeren, Reinigen des Toilettenstuhls und/ oder der Urinflasche
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10 Hilfestellung beim Verlassen oder 

Wiederaufsuchen der Wohnung

Insbesondere An-/Auskleiden im 

Zusammenhang mit dem Verlassen oder 

Wiederaufsuchen der Wohnung 

Treppensteigen

je Einsatz - Öffnen/ Aufhalten und/ oder (Ab-)Schließen der Haus- und/oder Wohnungstür

- An-/Auskleiden der Jacke, Straßenschuhe um die Wohnung zu verlassen

- An-/Auskleiden eines Sitzsackes bei einem Rollstuhlfahrer

- Begleitung zur Haustür

11 Begleitung bei Aktivitäten Insbesondere Organisation von und 

Begleitung bei Aktivitäten, bei denen das 

persönliche Erscheinen erforderlich und 

ein Hausbesuch nicht möglich ist (keine 

Spaziergänge, kulturelle Veranstaltungen 

ect.)

mehrfach 

je Ein-satz 

abrechenb

ar

 15 Minuten

- Begleitung zu Arzt

- Begleitung zu Therapien

(Achtung: besser im Rahmen der Entlastungsleistungen)

12 Beheizen der Wohnung Insbesondere Bereitstellung und 

Entsorgung des Heizmaterials 

(Ofenheizung) Heizen

mehrfach 

je Ein-satz 

abrechenb

ar

 15 Minuten

- Heizmaterial aus dem Keller/ Vorratsraum holen (nur in der unmittelbaren 

häuslichen Umgebung)

- Ofenheizung bestücken (Holz, Kohle)

- Ofen von Asche befreien, Entsorgen der erkalteten Asche im Hausmüll

13 Reinigung im unmittelbaren 

Wohnbereich der Wohnung

Insbesondere Reinigen des 

unmittelbaren Wohnbereiches des 

Pflegebedürftigen, Trennung und 

Entsorgung des Abfalls

mehrfach 

je Ein-satz 

abrechenb

ar

 15 Minuten

- Trennung und Entsorgung des Abfalls

- Reinigung der Dusche nach dessen Benutzung

- Abwaschen, Abtrocknen und wegstellen von Geschirr

- KEINE Nutzung von Steh- oder Trittleitern

- KEINE Leistungen der Hausordnung

14 Wechseln und Waschen der 

Wäsche und Kleidung

Insbesondere Wechseln und Waschen 

der Wäsche und Kleidung Pflege der 

Wäsche und Kleidung, Einräumen der 

Wäsche

je Einsatz - Waschen, Trocknen, Aufhängen/ Abnehmen, Zusammenlegen und/oder 

Einräumen der Wäsche und Kleidung

mehrfach 

je Ein-satz 

abrechenb

ar
Vorratseink

äufe 1x 

wöchentlic

h

16 Zubereitung einer warmen 

Mahlzeit in der Häuslichkeit des 

Pflegebedürftigen (nicht Essen 

auf Rädern)

Insbesondere Kochen einer Mahlzeit, 

Bereitstellung der Nahrung, Spülen des 

Geschirrs, Reinigen des Arbeitsbereiches

je Einsatz - Kochen einer einfachen Mahlzeit, Bereitstellung/ Portionierung/ Servieren der 

Nahrung

- Spülen des vom Pflegebedürftigen genutzten Geschirrs

- Reinigen des Arbeitsbereiches

- Erstellen einer Einkaufliste

- Das Einkaufen von Lebensmitteln und sonstigen notwendigen 

Bedarfsgegenständen der Hygiene und hauswirtschaftlichen Versorgung, wie z. 

B. Gesichtscreme und Putzmittel für den Pflegebedürftigen.

- Das Einkaufen erfasst NICHT den Erwerb von Investitionsgütern (z.B. 

technische Geräte, Möbel etc.).

- Unterbringung der eingekauften Gegenstände in der Wohnung / Vorratsschrank

Einkaufen Insbesondere Erstellen eines 

Einkaufsplanes, Das Einkaufen von 

Lebensmitteln und sonstigen 

notwendigen Bedarfsgegenständen der 

Hygiene und hauswirtschaftlichen 

Versorgung, wie z. B. Gesichtscreme 

und Putzmittel Unterbringung der 

eingekauften Gegenstände in der 

Wohnung

15
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17 Zubereitung einer sonstigen 

Mahlzeit in der Häuslichkeit des 

Pflegebedürftigen

Insbesondere Zubereitung einer 

sonstigen Mahlzeit, Bereitstellung der 

Nahrung, Spülen des Geschirrs, 

Reinigen des Arbeitsbereiches

je Einsatz - Frühstück zubereiten (Kaffee kochen, Brot schmieren)

- Zubereitung kleine Zwischenmahlzeiten (Joghurt öffnen und servieren, Apfel 

aufschneiden und servieren)

- Liefern von Mahlzeiten aus dem Johanniterhaus

- Aufwärmen von Mahlzeiten eines Mahlzeitendienstes (z. B. „Essen auf 

Rädern“)

- Portionierung

- Spülen des vom Pflegebedürftigen genutzten Geschirrs

- Reinigen des Arbeitsbereiches

- NICHT die Zubereitung einer warmen Hauptmahlzeit.

18 Trinken Trinken je Einsatz - Anreichen und Motivieren zum Trinken

- Bereitstellen und Erneuern der Getränke.

- NICHT in Verbindung mit LK7, 16, 17

19 pflegerische Betreuung Unterstützung von Aktivitäten im 

häuslichen Umfeld, die dem Zweck der 

Kommunikation und der 

Aufrechterhaltung sozialer Kontakte 

dienen.

Unterstützung bei der Gestaltung des 

häuslichen Alltags, insbesondere Hilfen 

zur

Entwicklung und Aufrechterhaltung einer 

Tagesstruktur, zur Durchführung 

bedürfnisgerechter Beschäftigungen und 

zur Einhaltung eines bedürfnisgerechten

Tag-/Nacht-Rhythmus

mehrfach 

je Ein-satz 

abrechenb

ar

- Unterhaltungen

- Biografiearbeit

- Vorlesen

- Erkundigen nach dem Alltagsgeschehen, Smalltalk

- Beschäftigung

- Beaufsichtigung

Allgemeine Begleitung:

     - beim Spaziergang

     - beim Einkauf

     - der hauswirtschaftlichen Tätigkeit (gemeinsames Kartoffel schälen) 

     - bei Sport- und kulturellen Veranstaltungen

     - bei Veranstaltung der Gemeinde, Kirchgang

20 Unterstützung bei 

Inanspruchnahme von 

Dienstleistungen

- Anrufe beim Arzt

- Rezeptbestellung bei Arzt

- Abholen von Rezepten/ Verordnungen

- Unterstützung/ Organisation anderer Dienstleistungen (Anruf Fußpflege, 

Fahrdienst usw)


